
 
 

Wildes Sottoceneri 
25. - 27. Juni 2023 

......unterwegs 

Im Tessin genießt man die Leichtigkeit des Seins. Die Zutaten für dieses 

Lebensgefühl sind viel Sonne, tiefblaue Seen und üppige Palmenhaine. 

Doch die Sonnenstube der Schweiz hat auch eine andere Seite: 

verwunschene Täler, wildromantische Flusslandschaften und 

jahrhundertealte Kastanienwälder. Als Sottoceneri wird der südliche Teil 

des Kantons Tessin bezeichnet. Der Name Sottoceneri bedeutet 

«unterhalb des Monte Ceneri», des Höhenzuges, der die 

Magadinoebene vom Vedeggiotal trennt. Zum Sottoceneri gehören die 

Bezirke Lugano und Mendrisio . 

Programm:  

Anreise: Wir fahren mit dem ÖV bis Cadro 475m, strecken die müden 

Reisebeine und los geht unsere Tour auf den Monte Boglia 1515m, dort 

essen wir unser Sandwich und bewundern die wunderbare Rundsicht 

der Grenzgegend. Gestärkt geht es die 1200hm runter nach Albogasio 

IT, dort geniessen wir die Italianita und machen einen Sprung in den 

See. Wir lassen den Abend gemütlich ausklingen 

Zweiter Tag: Wir starten zeitig gegen unser Tagesziel den Il Torrione 

1805m, dieser Tag wird interessant, mit der Wegfindung und dem 

leichten alpinen Ambiente. Übernachten werden wir an diesem Abend in 

der Pairolohütte, Apero in den gemütlichen Liegestühlen, Sicht gegen die 

Walliser Alpen. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_(Schweiz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_Tessin
https://de.wikipedia.org/wiki/Monte_Ceneri
https://de.wikipedia.org/wiki/Magadinoebene
https://de.wikipedia.org/wiki/Vedeggio
https://de.wikipedia.org/wiki/Bezirk_Lugano
https://de.wikipedia.org/wiki/Bezirk_Mendrisio


Dritter Tag: Wir verlassen die Hütte wieder zeitig und gehen über den 

Höhenweg entlang der Staatsgrenze oder knapp auf italienischem 

Boden durch den schönen Wald. Über die Bocchetta di Brumea (1262 

m) und an P. 1431 vorbei gelangen wir ins eigentliche Herzgebiet der 

Denti della Vecchia und zum südöstlich des Sasso Grande gelegenen 

Passo Streccione (1399 m, auch «Bocchetta» genannt).Wir besteigen 

noch den Sasso Grande und bewundern von oben die Zähne der 

Hexe.Nach dem Sasso liegt noch ein gutes Stück des Weges vor uns in 

dieser wilden Gegend, bis wir wieder in die Pian di Scagn kommen, dort 

schliesst sich der Kreis und wir steigen wieder ab und machen uns auf 

den Heimweg, müde aber glücklich.  

.........Sasso Grande, zum ufechrable. 

Kosten: ca.350.- inkl. Reise 1/2 Tax, HP, TL Spesen ...... bei 9 Personen, 

(exkl. Getränke)  

Material : Wanderausrüstung, ev. Stöcke, Gstältli,1 Karabiner 

Anforderungen: bis T5, kurze Kraxelstellen (werden unterstützt, 

Schwindelfrei) 

Versicherung: Unfall, Rückführung,... ist Sache der Teilnehmer. Der SAC 

Seeland empfiehlt eine Annulationskostenversicherung. Weiter gelten 

die Tourenbestimmungen der Sektion Seeland. 

.....................am Torrione...  

 

Anmeldung: per Mail an......gerberpia@bluewin.ch........  

Achtung: Teilnehmerzahl ist beschränkt ........herzlich Pia  



 

 

 

 

 

 


